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BKSP Teilzeit

Fachschule für Sozialpädagogik
in Teilzeit 

Die Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in 
in dreijähriger Teilzeitform

Sie soll die Erzieherin und den Erzieher dazu befähigen, die Entwicklung der Kinder und 
Jugendlichen zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit 
ganzheitlich zu fördern.
Die Ausbildung dauert 6 Schulhalbjahre und anschließend folgt 1 Jahr Berufspraktikum.

1. Voraussetzungen für eine Aufnahme sind: 

Mindestalter 21 Jahre

- mittlerer Bildungsabschluss (Fachschulreife, Realschulabschluss oder Versetzung in 
Klasse 11 des Gymnasiums oder gleichwertiger Bildungsstand)

u n d
- der ERFOLGREICHE Abschluss des Berufskollegs für Praktikantinnen und Praktikanten 

(1 BKSP), wobei im Handlungsfeld Sozialpädagogisches Handeln mindestens die Note 
„befriedigend“ erreicht sein muss

o d e r
- dem 1 BKSP vergleichbaren Abschluss in einem anderen Bundesland mit fachpraktischer 

Anteil an der Ausbildung
o d e r

- der ERFOLGREICHE Abschluss einer mindestens zweijährigen schulischen Ausbildung mit 
sozialpädagogischer Ausrichtung mit integrierter fachpraktischer Ausbildung in einem 
Kindergarten

o d e r
- oder die fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife sowie eine praktische Tätigkeit 

von mindestens sechs Wochen die zur Vorbereitung auf die Erzieherausbildung geeignet 
ist

o d e r
- eine mindestens einjährige abgeschlossene Berufsausbildung im sozialpädagogischen 

oder pflegerischen Bereich
o d e r

- eine der Ausbildung an der Fachschule für Sozialpädagogik förderliche mindestens 
zweijährige abgeschlossene Berufsausbildung
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o d e r
- eine mindestens dreijährige Tätigkeit mit Kindern in einer sozialpädagogischen Einrichtung

o d e r
- die Führung eines Familienhaushaltes mit mindestens einem Kind für die Dauer von 

mindestens 3 Jahren

- Bei gleichgestellten ausländischen Bildungsabschlüssen sind ausreichend deutsche 
Sprachkenntnisse nachzuweisen, dies kann durch eine Deutschprüfung bei uns im Haus 
erfolgen. 
Dies gilt analog für die Fremdsprache Englisch. 

2. Anmeldung 

Die Bewerber melden sich schriftlich bei der Schule an und legen folgende Unterlagen vor: 
- Anmeldeformular (bei der Schule erhältlich)
- Lebenslauf in tabellarischer Form mit Angaben über den bisherigen Bildungsweg, aktuell 

und mit Unterschrift
- Passbild 
- Bescheinigungen über evtl. abgeleistete Praktika in sozialpädagogischen Einrichtungen 
- beglaubigte Zeugnisabschriften 
- adressierter Freiumschlag, falls die Bewerbungsunterlagen zurückgeschickt werden sollen
Die Bewerber erhalten keine weitere Nachricht bis zum Abschluss des Aufnahmeverfahrens. 
Von zwischenzeitlichen Anfragen bitten wir deshalb abzusehen. 
Zusagen werden schriftlich erteilt. 

3. Organisationsform
                                                                                                                                             

- theoretischer Unterricht vormittags   
- begleitende und schulisch betreute Praxis in einer sozialpädagogischen Einrichtung. 

4. Inhalte der Ausbildung 
Pflichtbereich
Deutsch, Englisch, Religionslehre, Entwicklung beruflicher Identität, Förderung von 
Entwicklung und Bildung, Gestaltung von Erziehung und Betreuung, Unterstützung in 
besonderen Lebenssituationen, Zusammenarbeit mit Erwachsenen und Institutionen, 
Qualitätsmanagement, Sozialpädagogisches Handeln  in verschiedenen Arbeitsfeldern 
Daneben gibt es noch einen Wahlpflichtbereich und einen Wahlbereich. 
Im Wahlbereich kann durch Zusatzunterricht im Fach Mathematik die Fachhochschulreife 
erworben werden.

5. Allgemeines 

- Die Ausbildung erfolgt im normalen Schulbetrieb. Für alle Schüler besteht Anwesenheits-
pflicht. 

- Schulgeld wird nicht erhoben. Es besteht Lehrmittelfreiheit. Jedoch sind für Studienfahrten 
und Ausflüge Kosten zu veranschlagen. 

- Die Praxisstelle für das unterrichtsbegleitende Praktikum muss von der Schule genehmigt 
werden und soll im Umkreis von höchstens 50 km um Bühl liegen. 

- Falls öffentliche Verkehrsmittel zur Erreichung der Praxisstelle notwendig sind, muss mit 
zusätzlichen Fahrtkosten gerechnet werden.

Schulträger ist der Landkreis Rastatt
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